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ſtellt einen intereffanten Prozeß we⸗ 3 


Telegraphiſche Depeſche der Danziger Zeitung. 55 F Bei der 3 an | aus die hoch erfreuten und 

Angekommen 27. Aug., 4 Uhr Nachmittags. re Feftvorftellung (Banernfeikg ee Krieger“ und „lebende e „Ger-.“ 
Frankfurt a. M., 27. ug. Die heutige „Europe““ Bilder“ aus Körners Leben) mußte das allſeitige u De Mit. | gen fahrläſſiger Brandftiftung in Ausſicht. Eine Dame nämlich 
theilt über die Fürſteneonferenz Folgendes mit: Ba, wirkenden anerkannt werden, mit Aufbietung alle Kräfte etwas batte ſich beim Kochen ein Loch in ihr feines, koſtbares Kleid von 
den beanſpruche einen Turnus mit Hannover, Sach. Gediegenes zu geben, das dir Bedeutung des Tages gen e ehr leichtem Stoffe gebrannt. Da fie mit ihren Mobilien bei einer 
ſen und Württemberg für die vi er Sach | fei; die dankenesderthen Bemühungen ſind init Erfelg ge tönt wor⸗ ßeuerverſicherungsgeſellſchaft verſichert war, ſo kam ſie auf den Ge⸗ 
Directorium; die Zufi vierte Stimme im den. — Für nächſten Sonntag hat die Directlon wieder eine Nodir | danken, bei der Geſellſchaft auf Schadenerſatz anzutragen; fie wel⸗ 
ſcheinlich en fimmung bierzu fei unwahr | tüt aufs. Repertoire geſetzt; ec if dies die BR Poſſe des | dete daher das Factum ſowohl der Geſellſchaft als auch vorſchrifts⸗ 

obgleich Defterreich nichts dagegen einzu. | Wallner⸗Theaters in Verlin: „Bruder Kederlich“ mit neuer Aus⸗ mäßig der Polizei. Was erſlere ſagen wird, bleibt noch dahinge⸗ 

wenden habe. Wie verlaute, ſei die Mei ser, | Mattung. Das Stuck übt in dieſem Augenblicke dort, eine ſolche | fteltt, bei der Polizeibehörde aber kam die Auſicht zur Geltung, daß 
ſchiedenheit über einzelne Punk 88 3 Zugkraft, daß beiſpielsweiſe Frl. Schramm die 40. Wiederholung eine fahrläſſige Brandſtiftung vorliege, wofür nicht nur nicht Erſatz 


zu ihrem Benefize wählte, und es nicht zu bereuen hatte. Das hieſige [gewährt werden könne, ſondern im Gegentheil der 8 288 des Strai- 
Ven, Projects unter den Züsften noch groß. Der Senner Tbenler beuge biefe Robitst nnter allen Bühnen Deulſch. iet 0 8 ö 


- 

ö 

ü Geſetzbuchs angewendet werden müſſe, der fahrläſſige Brandſtiftung 

Prinz der Niederlande iſt noch nicht von hier ap. lands nächſt dem Wallner Theater zuerſt. ER mit Gefängniß bis zu 6 Monaten beſtrafe. l 
gerei ſt. ei 795 80 1 Annie: He en rm giefigen Goslar, 20. Auguft. Es beſtätigt ſich die Nachricht, 

etoria-Theater engagirt, igt nächſte A ‘ a 3 } Ä ien 
| „„ 6 ehe abe Miiwickung von Mitgliedern [daß Director Lampe in Veranlaſſung eines Streites wit ei⸗ 
i 


— Aus Stockholm wird v „ d. berichtet: ie des Sängerbundes, des Herrn Mäcklenburg und mehrerer Di. | nem Nachbar feine Heilanſtelt geſchloſſen hatte. Große Auf⸗ 
ner letzten „Revue 8 la Sensi lc elde a Sufe- Tetfänfen eine a ige ‚Abendunter, | regung herrſchte in der Stadt, unſere Kurgäſte ſind abge⸗ 
Bezug auf den gegenwärtigen Stand der Schleswig⸗Holſtei⸗ haltung zu veranſtalten. Er hofft auf recht zahlreiche Theilnahme.] reift; aber eine Verſammlung der Einwohner Goslars warde 
nifgen An i i Beim Beginn der diesjährigen Theater-Winterſalſon | berufen, eine Deputation an Lampe erwählt — und ſietze 
einer Bundes ⸗Exccution: „Eine Maſſe von evidenten Zeichen werden die Beſucher unſeres Stad:⸗Theaters durch mehrfache | da: es durchläuft die Stadt die froye Nachcicht von der über- 
deutet darauf bin, daß zwiſchen unſerer (der Schwediſchen ) Aenderungen üserraſcht werden, die durch die vereinigten Be- ſtandenen „Kriſis“. Director Lampe ſetzt die Kunſt fort und 
und der Däniſchen Regierung das Einverſländniß ein von, | mühungen des Theater⸗Comite's und der Direction im Laufe | bleibt. 


ſtändiges iſt und da N en bieſes Sommers ous .So hat der erſte Ran Marfeille, 24. Aug. Geſtern Nachmittag iſt ein von 2 
Königin ein Dahab en 9 8 Standinaviſchen durch vollſtändig Er r a Er fo weit es de Nimes 2 Extrazug bei Beaucaire (an der Raone) 5 
| talıen, user Raum überhaupt geftattet, an Comfort gewonnen; verunglückt. Die Locomotive ſtürzte gar A und riß die 
Turin, 22. Auguſt. (K. Z.) Man hat hier von Paris ferner bilden jegt die Sperifige eine durchgehende Reihe in | Packwagen und zwei Perſonenwagen mit ſich. Sieben Perſo 


aus Winte erhalten, w. en der ganzen Breite des Patterreraumes und ſind Lis zum | nen find todt, 15 verwundet. ’ : ' ii 
wieder mit Raglan e e De nr Orcheſter ausgedehnt; das Stehparterre in 05 bisherigen = [drof Ban = Pittsburg in Amerika wurde 5 
ziemlich unverhohlen hierüber aus. Mean verhält ſich hier Zutat f und an den Selten der Spereſige fällt file die .. Here Tender gilde ae n — en Preis der 5 

anz zuwartend, und nur gegen i a } e Sade e 
0 e Geſianungen noch — Pelka el . ee „Das hiſtoriſche Trauerſpiel: „Der Bürgers ſohn von | gewöhnlichen betrug ca. 13 Thlr. per Hundert; von der größ⸗ 
em die Medaillen- Vertheilung an vie ungariſche Legion | Palencia“, welches von der Hofſchaufpielerin Fräul. Pauline | ten Sorte wurde das Sremplar mit über 5 Sar. bezahl. 
ub bie bevorfiehende Neuorganifirung derſelben beweiſt Sladich aus Dresden und einigen Mieliedern des hieflgen Productenmarkt f 
Mußßland und Polen. 5 Stadttheaters im April a gicih im Gewerbehausfaale Bromberg, 26. 4 ſt. Wind: S g 5 
11 ff,, Braten ES, AeleQe Wi 
ber Art die Bauern Abreſſen unterſchreiben: „Entwurf der * r eee Wa Die il ri f jelden einen 
1 N In der vorgeſtrigen Vorſtellung im Cireus der Herren Su r Mn je jüngiten Berichte von England melden einen ı 
Sale des dafuer Sun . an den | & Hüttemann wurde die angekündigte Berloofung eie Peres ven Rückzang der Weizenpreiſe und find ig Folge da 
der ase ue es von der Kgechtſchaft, Sr. l.] vorgenommen. Daſſelbe gewann ein Gymnaſtaſt. N Preiſe für rieſen Artikel an allen inlän Märkten we 
we de. ze, von, der Landgeme ide N . * m vorigen Monat von einem Arbeiter mi em] Tendenz. — Rogge ven oi be ıfal 
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v der Knee 
rchlauchtigſter, großer Hetr und 
verleumdeten, indem fie Bir vor⸗ 


ene 25 0 
ve — erſte, große 30 — 32 
* — Dafer 27 „idee cheffel. 
30 — 34 N. — Kocherdſen 34—36 
. — Winterraps 85 —87 * 
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ſtande wieder in daſſelbe aufgenommen wo en, woſelbſt er 
nach 3 Tagen an den Folgen der ihm — 1 
Verletzung verſtorben iſt. 5 
Ein Barbierburſche ließ es ſich beikommen, bei einem 
Beſuche ſeines Freundes, eines Apothekerlehrlinzs in der | Ten 83—8 


„ a 
5 lewitſch, 
ſpiegelten, daß wir uns mit Polen verbinden wollen, während i 
Gegeutheile wir und unſere Nachkommen unter der Herrſchaft des 
nusergeßlichen Czaaren und Vaters Alexander II. und feiner Nach: 
folger leben und ſterben wollen, und nichts heißer wünſchen, wie im 2 Sp 
en ee mit er en el . Pale kat: Apotheke, während dieſer beige war, eine hölzerne Pr le Fa 2 8000 pCt. — Neue Kartoffeln 5 
gen Rußland, zu verbleiben. Von Polen und den Polen wol⸗ t it r. 25 r. au effel 16 — 171 . 118 ; 
zen wir nichts hören, noch wiſſen. Den 19. Februar 1863.“ Scahtel mit 3 pl 1 der Ladenlaſſe q 9 Du Butter beſter Qualität 8 Gm 


| bi 
Kaifer Alexander Niko! 
de der | d. — Ei 
„ Anmerkung. Zuerſt mögen die Unterſchriften der Schriftkun⸗ zu nehmen. Bald darauf war Vievftahl entdeckt, der 2 Pf Eier Jar Schad 20 u 


i g ſei u viſiti 
udn folgen, een A1 =” Handzeichen der des 3 M ae Lehrherrn viſitirt und das Geſtoblene Schiffs Nachrichten. 2 Be 
Die Adreffe fol am ace dice e 9 Wehlau, 17. Aaguſt. (Voltsol.) Wie gemeldet, wurde 8 i erg ie ar Danzig: Bon Blie, 23. Aug: 
Viſchofe und endlich an den General Gouverneur übersandt werden, | dem Verleger des Volles wegen des dritten Brie s „der po, Fucdrich Wilhelm IV., Raſch: — von Grangemouth, 21. 

ber fie Sr. Maleſtät überreichen wird. Die Adreſſe und Anrede liiſchen Briefe für nichtpolitiſche Leute“ von dem egierungs⸗ a Catharine, Weſt; — von Newaaſtle, 20. Aug.: Eliſe, 
er nach Belieben und Bedurfniß varfürt werden. Schönreduerei | Präſidio eine Verwarnung ertheilt. Der Verleger hielt dieſe a T von 125 11. Aug. : Johanna Hepner, Lierau. Se 

it en ihn 3 nicht für gerechtfertigt und betrat den . 5 der Beſchwerde arirtnach Danzig: Ja Opendborg, 22. Aug.: Freig, 
19. f nrußlan wird dem „Dz. pozn.“ unterm an den Herrn Miniſter des Janern. Er hat darauf folgen. 
„ Auguſt geſchrieben: „Im Kreiſe Stwira im Gouverne- den Beſcheid erhalten: „Auf die unter dem 13 


ö „v. M. hier 5 
ment Kiew haben die Bauern unter Berufung auf die Ver⸗ eingereichte Beſchwerde gegen die Ihnen als Verleger des Aug.: Emanuel, Kreutzfeldt; 


Nasmuſſen. 


der ru n Regi i . ln An, ; . Thetis, v. Aspern; — 23 A 
— De an 7 Kaſtanbe Shell ach. „Vollsboten“ in Bezug auf die Nr. 40 Ihres Blattes von 75 5 a 


‚erhalten würden, — > | dem Königl. Regierung g⸗Präſidio unter dem 1. v. M. er⸗ g are 
—— — x 1 er ergreifen und ablie- theilte See n eröffne ich Ew. Wohlgeboren hierdurch Geertruida, de Ar; U inne, 
polizeiliche Einmif 9 bnten verweigert. Da bie daß ich nicht in der Lage bin, dieſe von der gedachten Be⸗ luis: 23. Aug.: Maria Janna Jacob 
und Versprechen be wie alles Zureden hörde auf Grund des § 3 der Verordnung vom 1. Juni d 3 
einem Haufen, der ungefähr 6000 Mann e oe zuſtändiger Weife an Sie Saia Wönbe uu aufzuheben. 
batten, Miene machten, thätigen Widerſtand zu Leiflen, wur- Die Anlagen Ihrer Eingabe erfolgen hierbei zurück, Berlin, 


155 Sara Claudine, Hanſen; 8 
den 3 Compagnien Infanterie und 100 Koſaken gegen fie Er ehe Der Minister des Innern. Im Auftrage: Ellen, Williams; — 24 ug. : Retriever, Wymart - 
entsandt. Es kam zu einem Kampfe, in dem auf beiden Sei⸗ 5 Beccles, Beines — Ida, Sandiſon; — Glendovou, Sal» 
ten zahlreiche Opfer fielen. Die Truppen trugen den Sieg iſchtes l way: — Sherwood Ranger, Baines; — Luna, Beowu; — x 
davon. 5 Verm u fl A W. S. C., Martin; — in Poole, 23. Aug.: Ida Maria, : 

Griechenland. W Weimar, 22. Auguſt. [$ 11 erfeh] Das gefteige | Behrendt; — in Shielde, 23. A 7g.: John u. Mary, Speed; 

— Der Köniz hat an die N tional -Verſammlung fol⸗ artburg⸗Feſt, obſchon vom Him cht ſonderlich begüne | — Union, Heyen; — in Bordeaux, 22. Aug.: Au gufte, 5 
gende Botſchaft gerichtet: 5 ligt, war gleichwohl reich au . feen erhebenden Ein⸗ Wilde; — in Graaville, 6, Aug.: Allianz, Duo; — Deal 
%% M 

„ den ot, daß ſie mich ſechs Monate vor J : 15 ud f 5 
Rafe e Termin für majorenn erklärt — 80 werde keine ſchenmegge ſreudizſt begrüßt, vom a Beamten des Krei⸗ Familien Nachrichtes N 

iſtrengung ſcheuen, um mich dieſes Vertrauens würdig zu zeigen. | ſes im Namen des Großherzogs emp augen, ward der Zug Berlobungen: Fel. Charlotte Levy mit 8 
— ganzer Seele jehne ich mich nach meinem neuen Vaterlande, | auf die Wartburg geleitet, von dort mit Bölerſchüſſen ſalu⸗ go 3 ſch 0 1 105 ed eur aut Herrn Kauf. 
e Manerion der ionischen Zuse deten antreten, jobatp die auf int, in der Burg ſelbſt vom Erbgroßherzoge, in Begleitung | Mops, e dene Ten; Bel Haute 
wird 3 der leni 1 n Frage es mir geftatten | der Großherzogin, auf's huldvellſte eugeredet. In einer gro⸗ Stobbe mit Den Ju er aß N enjeln — xdaigeberg) ; 
die unge der Natal. Bern 4 Patriorismus und ßen Halle im Schlobboſe, we ein n cliches Dejeumer ſer. Ir Clara Baumbach mit Heren Louis Pohl (Güldeagoden 
Dun 1863," Georgios. > Fopenbagen, 18/50: vrt, bei welchem auch bas Mitielalter durch manchen alter- | Edin en: Herr Auditeur Marx mit Frl. Louiſe Fl 
Dee ven 33. ae - thümlichen Aufjag auf dem ele 2 Aa durch einen ile Polen) j e ee 

a izig, den 23. ſt. ungeheuren Humpen voll gewürzten % anreich vertre⸗ 2 5 Ei 8 ki 
Gr Heute Abend nit der frühere Miniſter des Innern, un ns) Ar Ya Bräflbenten dejeunirten — bei Geburten a 9 2 = Un: Deren Ab. en woleehin, 
der 1 dwerin, von Königsberg, wo er der Verſammlung | ven höchſten Herrſchaften drinnen in der Burg. Leptere ka; Herrn O. A. dre 1 6 n ($ Onıgererg) ; deren He 25 =. 

ut chen Landwirthe beigewohnt hat, hier ein. men aber auch bald zu den Uebrigen heraus und bewegten Candeberg) Fa Fe 5 F 0 8 1 
Königz Der Herr Handelsminiſter Graf Isenplitz iſt von ſich durch decen Reihen, wie denn überhaupt die Großherzo⸗ [ert gr rem. Ev: Be el, 5 N tege⸗ 

berg bereits nach Berlin augereilt. dum, der Prinz und die Preinzejfin fel ulausgeſezt den gan⸗ ner 1 Kan RE Sr Siam Pe 
tlieder argen Nachmittag 2 Uhr 5 Pein. werden 300 Mit, | zen Tag inmitten der fremden Gäſte und der herbeigeſtrönlen 1 11 (Potsdam); Peren Dr. Collas (Örauden;) Herrn 
virthe der Verſammlung der deutſchen Land» und Forſt⸗ Volksmenge aus der Nachbarſchaft ſich bewegten. Mit Ber | 3 9 98 ra (Königscerg). : 
ben fi Mit einem Extrazuze hier eintreffen. Dieſelben bege, ſichtiaung der Burg und ihrer vielen Schönpeiten, fo wie der B. Todesfälle: Fr. Melinde Winkler geb. Krauſe (pirſch⸗ 
in en bald nad) Yntunft nach dem Urtushof, von wo aus nicht minder reizenden Natur- Umgetungen — unt einem Con- elo); Herr Gutobeſ. Auguſt Talte (Margen); Pert Kauf 
iſt im aten eine Fahrt nach Olioa ſtattfindet. Abends | certe in dem ungeheuren Vanketſaale, bei welchem Pr. Nie- 11 u B. L Dewitz, Fel. Henriette Riedel Ge. Mar, | 
wie in Ba Feder Wan bolt weit domus Daß | mann ans Dannover und Fran ase Schlegel ven hier mil en jeb. We bel Gögigsverg); Fe. Auzufte 3 e 55 
deutschen ere, fo auch hier die Bürger der Stadt die | wirkten, daun mut einem Zuge dulch den ſchönen Bachenwad | =. Schlund (Duschen); Fr. Joa Schepte geb lt Shi | 

dea en Säfte feſtluch empfangen werden. Wie wir hören, zu der ſogenaunten Feſtbuche, wo es wieder Feſtſpiele, Died» d ); 25 Piofeſſor Pr. Saal 1010 1908 t ra f 
Vonımenpen fahten Deu Haupiſtrazen, durch welche die Ans | mal burlester Art, une Voltslalbarkeiten gap, wurde der | () 90 N . Ihüg (Neutupresi), 


Men, die Häuſer zu jchwmüden. Tag aus gefüllt, und Abends 9 Uhr brachte derſelbe Ertra⸗ Verautwortlicher Redacteur H. Nickert in Danzig. 
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Inserate für die Abend- 


Nummer dieser Zeitung 


werden bis 12 Uhr M't- 
tags, für die Morgen- 
Nummer Tags vorher bis 
6 Uhr Abends angenom- 


men. Die Expedition. 


Allgemeine deutſche 
Arbeiter - Beitung, 


herausgegeben vom Arbeiterfortbildungs⸗ 
verein in Coburg, beginnt mit dem 1. k. 
Mts. das neue Monats abonnement Das Blatt 
erſcheint jeden Sonntag. Monatlicher Beſtell⸗ 
4 für auswärts 14 kr. oder 4 Sgr. Nur zu 

iehen durch die Buch handlungen und 


‚direct durch die unter zeichnete Expedi⸗ 


tion. Portofreie a ab hier bei Be⸗ 
ſtellung von mindeſteus 25 Exemplaren. 
Juſertionsgebübr 6 kr. oder 13 S für die 
dreiſpaltige Petitzeile oder deren Raum, für 
1 ur rbeitsvermittelung die 
älfte. — Abonnenten⸗ und Inſeratenſammlern 
5 Procent Vergütung; auf je 25 beſtellte Ex⸗ 
emplare zwei . ; 

Bei der ernſten Bedeutung der Intereſſen, 
deren entſchieden freiſinnige Vertretung das 
Blatt, unterſtützt von tüchtigen ſchriftſtelleriſchen 
Kräften, ſich zur Aufgabe geſtellt hat, darf das⸗ 
ſelbe wohl auch in weiteren Kreiſen, namentlich 
aber bei allen Geſchäfts treibenden ſich 
Beachtung verſprechen. Durch eine, die entſchei⸗ 
denden politiſchen Begebenheiten im Sinne des 
Fortſchritts und in populärer Weiſe ſorgfältig 
len daß ide po isijh e Wodenumicau 

ommt das Blatt zugleich den Wünſchen derje⸗ 
Agen Leſer en ale, deren beſchränkte Zeit das 
Leſen der Tagesblatter nicht geſtattet. 

Vom Reinertrag iſt von den Herausge⸗ 
bern der vierte Theil zur Verwendung im 
2 a 1 des Arbeiterſtandes beſtimmt. 

oburg. i 

Die . der Arbeiterzeitung. 
4070] (F. Streit's Verlags buchhandlung). 


Französisch 


lehrt unter Garantie Jedem ohne Vorkennt- 
nisse auf die leichteste Weise, bei gleich- 
zeitig interessanter Lecture, binnen 6 Mo- 
naten, elegant lesen, schreiben und sprechen 
— die Reyer'sche 


„dentsch-franz, Unterrichis- Ztg“, 
Diese neue Methode ist unfehlbar und über- 


trifft den weit theurern mündlichen Unterricht. 


Schuler Kann sich schon naeh kurzer 
änz. Sprache verständlich machen. 

ständiges „franz. - deutsches 
buch" wird jedem Abonnenten 


extra und gratis geliefert. Für Eltern, 


Be welche durch diese Zeitung ohne eigene Kennt- 
nisse die Kinder selbst unerrichten können, 


für ganze Gesellschaften, die mit Hilfe der 
Zeitung einen} Lehr-Cursus ‚eröffnen wollen, 
sowie zum Selbstunterricht für Jeden, der 
rasch und billig zum Ziele kommen will, ganz 
besonders zu empfehlen. — 

I Monat = 64 S. Lectionen 1 Thir. 


0 8 Vollstünd. Unterricht (900 Seit.) nur 
5 


hir. 

pränumerando bei frankirter Uebersendung. Ein- 
tritt jeden Tag. Nicht zu verwechseln mit zog 
Unterr.-Briefen, welche weit theurer sind, 
dabei nicht das so nothwendige Wörterbuch 
liefern, überhaupt mit unserer spannenden 
Lebrmethode nichts gemein haben! — Pro- 
specte direct und in allen Buchhandlungen 
ratis. Bestellungen an: A. Retemeyers 

eitungs-Bureau in Berlin, 
Für Danzig und Umgegend werden Abon- 
nements in d. Exp. d. Zig. angenommen und 


Prospecte verabfolgt. 


Die Selbst-Erhaltung. 


EN ärztliche Anweisung für Krauk- 
heiten, zur Belehrung und Behand- 
lung einer krankbaften physischen 
Schwäche, von Selbstbefleckung her- 
rührend, eine von der Jugend so häu- 
fig verübte Gewohubeit, von Dr. La 

ert, 37, Bedford Sd. London. Mit 
Erlaubniss des Herausgebers ins Deut- 
sche übersetzt von seiner neuesten eng- 
lischen Ausgabe. 
Erläutert durch 46 Abbildungen 

und zahlreiche Krankenfälle. 

Zu haben bei Leon Saunier, 
Buchhändl. in Danzig, so wie in allen 
soliden Buchhandlungen: 

reis A Thaler. 


F 
Dr. La Mert's Werk der Selbst- 
Erhaltung. 


Dr. La Mert, a 5 der Royal-Col- 
n 


lege von Aerzten England, Doctor 
medicinae der Universität von Erlan- 
en u. s. w., beschreibt, wie die Kräfte 
des Mannes oftmals geschwächt und 
zerrüttet werden, und zeigt uns dann 
Besserung und Erhaltung bis zu einem 
hohen üeklichen Alter. Der Inhalt 
seines erkes dient zur Belehrung 
von Tausenden, um manche irrige Theo- 
rieen der Facultät, so wie populär fal- 
sche Ansichten umzustossen, welche 
bezüglich dieses Gegenstandes so lange 
vorgeherrecht haben. Es wird viele 
Unglückliche retten und sollte 
in den Händen aller Eltern und 
Erzieher sein, um lebenszerstö- 
rendem end vorzuheugen. — 
Dringend wird vor allen Nach- 
ahmungen des Buches gewarnt. 


Samen: u. Manyen-Bandlung 


pfiehg, 5 geben Auswa 


weiße 
G. A. W. 
acht zu haben bei 


Carl 
9 Einſicht bereit liegen. 


G. A. W. M 


% Syrup zuerſt bei meiner 
Syrup mit Recht empfehlen. 


teres Blutſpeien dermaßen angriff, daß ich 


J zeneien on, dis ich durch den 


offentlichen Dank. 
Landsberg, a. d. 


dauernder, 


mein Arzt als einem Ha 


daten anſehen mögen 


A. Hummler 


in Elbing, 

empfiehlt zu diesjährigen Herbſtanpflanzungen 
Obstbäume in nur anerkennt edlen Sorten, Obſt⸗ 
ſträucher, Park und Alleebäume (bej. Linden), 
Zierſtiäucher und rankende Pflanzen in roßer 
Auswahl, Weißdorn ꝛc., zur Anlage von Hecken. 
Topfpflanzen, die ſich befonders zur Dekoration 
von Gewaͤchsbäuſern und Zimmerflor eignen, ſo 
wie Blumenzwiebel, als Hyacintben und Tulpen 
xc., für Töpfe und in's freie Land, billigſt. 

NB, Specielle Verzeichniſſe werden auf Ver⸗ 
langen gratis und franco überſendet. 


4224 A. Hummler. 


Garten⸗ und Parks Anlagen. 
Die Einrichtung und Bepflanzung von Haus⸗ 
und Wirthihaftsgärten, jo wie größere Parks 
in dem neuſten engliſchen und franzöſiſchen Styl, 
Allee⸗ und Hecken Anpflanzungen übernimmt 


Hummler, 
Kunſt⸗ und Handelsgärtner 


in Elbing. 
Aufträge werden rechtzeitigſt erbeten. 14224] 


Boonekamp of Maag-Bitter, 
vom alleinigen Erfinder M. v.Boone- 
kamp, der bewährteste Liqueur zur 
Stärkung des Magens etc.) empfiehlt 
in Originalflaschen und Gebinden zu 
Fabrikpreisen. — Wiederverkäufern 
mit Rabatt. 

F. W. Liebert in Danzig, 


Hinupt- Niederlage Vorst. Graben 
40 a. (4456) 


Dr. Pattison's 


Gichtwatte, 


eil- und Präſervativ⸗Mittel gegen Gicht und 
heumatismen aller Art, als gegen Ger 
ſichts⸗, Bruſt⸗, zu und Zahnſchmerzen, Kopf’, 
Hand⸗ und Kniegicht, Seitenſtechen, Glieder: 
reißen, Rüden und Lendenſchmerz ꝛc. ꝛc. 
Ganze Packete zu 8 Silbergroſchen, und 
halbe. e e zu 5 Silbergr. mit Gebrauchs⸗ 
Ane eng, bei C. Ziemssen, Langgaſſe No. 55 
und W. Pohl, Hundegaſſe No. 119. 2818 


Privat⸗Entbindungen. 


n der Familie eines Arztes und Geburts⸗ 
helfers (in einer iſolirten und reizenden Gegend 
des Harzes) werden Damen aufgenommen, die 
aus beſondern Gründen entfernt von den Ihri⸗ 
gen ihre Niederkunft abwarten wollen. Briefe 
E. E. No. 50 poste restante frei Leipzig, [93] 


— — 


' =MWorzell | 7 
1 


dare beſcadiates Porzellan. if 
3 e 
gang bilig aurüdgeiegt, 887) 


rufl-Dyrup 
aus der Fabrik von 


Mayer in Breslau, 
ift in ganzen, halben und viertel Champagnerflaſchen, a 2 , 1 & und 15 Ar, ſtets 


R. Th. Gaebel in Danzig, Fiſchmarkt No. 26, 
Hoppe in Neufahrwaſſer, 
woſelbſt Zeugniſſe über die vortrefflichen Wirkungen dieſes Hausmittels zur gefälligen 


Atteſte 


8 über den 

weißen Bruſt⸗Syrup, 
aus der Fabrik von 

ayer in Breslau. 

Herrn G. A. W. Mayer in Breslau. . E 

Die erſte verzögerte Bekanntmachung findet darin ihren Grund, weil ich den 

Frau in Anwendung brachle. — Dieſe iſt ſeit mehreren Jahren 

druſtleidend und hat ihr derſelbe vorzügliche Dienſte gethan; 

* — 


Seit langerer Zeit litt ich an dem beftigften Bruſtſchmerz, welcher mich durch öfs 
j faſt zu keiner Arbeit mich kräftig genug 
füh te, vaber ſolche gänzlich unterlaſſen mußte. Vergebens wandte ich Flaſchen voll Ar⸗ 
0 ebrauch des Mayer'ſchen Bruſt⸗Syrups, ſowohl vom 

„ Blutſpeien, als von Bruſiſchmerzen gänzlich befreit wurde. Indem ich ähnlich Leidenden 
obigen Syrup empfehle, ſage ich Herrn G. A. W. Mayer in Breslau biermit meinen 


W. 
(L. S) Carl Sennheiſer, Bäckermeiſter. 


n meinen Jugendjahren — ich zähle 67 J 
5 ch Abi In meinem ſpäteren Beruf als Lehrer 
in zablreichen Klaſſen und Vorſänger in einer großen Stadtkirche ward jenes Uebel ein 


der Bruſt begannen, den 5 ph Körper ergriffen. Schon vor 25 


ilfe jenes 8 mit den Jahren zunahm. Da griff ich 10 dem Bruſt⸗Syrup des 


Nu ko m bei Neubrandenburg in Medlenb, 


en un 


| 


[4001] 


Neubuckow. 


mithin konnte ich dieſen 
F. Mohs, Senator. 


ahre — litt ich in Folge beftiger Er⸗ 


chen aus der Nieder lage 


Str. 


Mittel gegen A zit 

Alle an Aſihmä, auch Engbrüſtigkeit 
Leide nde mögen ſich vertraumasvoll an 
die Herren Bernhardt & Sohn in 
Deſſau wenden, die ein Mittel gegen 
Aſihma beſitzen, wodurch Vielen geholfen 
worden, worüber ſchriftliche Zeugniſſe vor⸗ 
liegen. [1252] 


Baker - Guano. 


General-Debit für Deutschland: 


Emil Güssefeld in Hamburg. 
Das landwirthſchaftliche Publikum wird 
biemit in Kenntniß geſetzt, daß Baker-Guano 
unter Garantie der Echtbeit und des Gehaltes 
von 75 % phosphorsauren Ikes aus 
dem in Danzig errichteten Depot unter Herren 
ohd. Dühren & Co. für die Herbſtſaiſon 

zu folgenden Preiſen zu beziehen iſt 
bei Quanten unter 100 Ctr à 35 92) per Brutto 
über 100 „ à 35 , Ctnr. ab 
1 48, „ 300 „ à 35 Danzig per 
„ „ 600 „ ig % comptant. 
Aufträge werden baldigſt erbeten und ent⸗ 
gegengenommen von. 
tichd. Dähren & Co., 
124,7 Danzig, Poggerpfiubl 79. 

Hoher ſche patentirte Viehſalzleckſteine 
empfiehlt von jetzt ab 18 tück oper 100 Pfund 


für 1 i 
Te Fan — empfehle Staßfurter 


. Christ. Friedr. Keck, 
13918 Melzergaſſe 13. 


2 Danziger 
Fellvieh⸗Commiſſions⸗Geſchäft. 


Verkäufe von Fettoieh werden regelmäßig 
Montags jeder Woche bewirkt Zuſendungen 
erbitte unter vorheriger Anmeldung 

x . Keck, 


13918] Melzergaſſe 13. 


Verkäaͤufliche Guter 
jeder Größe in Oft: und Weſtpreußen, Pom⸗ 
to 


. ” 


mern und Pe im Auftrage und 
Salsa, 2 m im Auftrag 


Th. Kleemann in Danzig, 


Breugaſſe No 62. 


Frans. Goldfiſche, dazu Gläſer, 
Conſols, Schwäne, Muſcheln, Netze empf. 
6067 W Sanio. 


Königl. Preuss. Lotterie- 
Loose III. Kl. 128. Lott. J, 3 und %, auch 3 
oder % Antheile, werden wie bekannt immer 
am lligsten versandt von 
827] A. Carteilieri in Stettin. 
Die Dentler 'ſche Leihbibliothek, drit ⸗ 
ten Damm 13, forıdauernd mit den 
neueſten Werten verſehen, empfiehlt ſich zu zahl⸗ 
reichem Abonnement, 


vorſteberin 


Herrn in einer Dam 


Portland⸗Cement, 


aus der Stettiner Portland⸗Cement⸗Fabrik in 
ſtets friſcher Waare, empfiehlt 


J. Robt. Reichenberg, 
[4491] Danzig, Fleiſchergaſſe No. 62. 


Penſionat. 


In einem gebildeten Familienk eiſe konnen 
junge Mädchen, welche die Schule . 
halten 


oder ſich zur weiteren Ausbildung 
wollen, Aufnahme finden. Herr Prediger 
A. Müller wird die Güle haben, Auskunft zu 
ertheilen. 14444. 
Eine geprüfte Lehrerin N 
Aept welche in 
Franzöſiſch, Engliſch, Muſik und allen Schul⸗ 
wiſſenſchaften unterrichtet, und die beiten Zeug⸗ 
niſſe aufweiſen kann, ſucht ein Engagement. 
Näheres beim Oberlehrer Scheibert in Elbing, 
Herrnſtraße No. 15. 14139 


Braumeiſter⸗ Stelle vacant. 

Für eine bedeutende im beiten; Betriebe 
befindliche Brauerei, wird ein lüchtiger, in der 
Erzeugung von Dber:, Unterhefen⸗ und Lager⸗ 
bier erfahrener Braumeiſter bei hohem Jahres⸗ 
einkommen tauernd zu engagiten gewünſcht. 
Jede nähere Auskunft ertheilt gern J. Holz 
in Berlin, Fiſcherſtraße 24. (411) 


Eier er 1 ſucht — jüngeren — 
unter i N 
cen. fliese erden is 


ieler, Heiligengeiſtgaſſe 98, in 
14484] 


Danzig. 


Fin mein Tuch⸗, Monufactur⸗, Kurzwaaren⸗ 


und Confections⸗Geſchaft ſuche einen mit 


den nöthigen Schulkenntniſſen verſehenen Lehr⸗ 


moſaiſchen Glaubens. 


ling, 
a ehro a./ W., den 25. Auguſt 1868, 


447] Levin Jacoby. 


Enn junger Mann, tüchtiger Werkäaufer, 
der mehrere Jahre im Eiſen⸗ und Kurz⸗ 
Waaren⸗Geſchaft arbeitet, gute Connexion zur 
Seite hat, wie auch die beſten Empfehlun⸗ 
en von feinem gegenwärtigen Prinzipal beſitzt, 
ſucht zum 1. October ein enderes Engagement. 
Gefallige Adreſſen unter E. D. 4:02 beliebe 
man in der Exped. dieſer Ztg. niederzulegen. 


Hdelianen,! welche deutſche oder franz. Cizie⸗ 
hetinnen, Bonnen, Geſellſchafterinnen, Stadt⸗ 
und Landwirthinnen, Kammerjungfern, Stützen 
der Hausfrau ꝛc. engagiren wollen, werden ge⸗ 
beten, Frau Herold, Aanen⸗Straße 47 in 
Berlin, mit gütigen Aufträgen zu beehren. 
* der Bude auf dem Holz markt, Eingang 
von der Seite der Töpfergaſſe, werden täg* 
lich von 5 Uhr ab Vorſtellungen mit dem bell: 
chenden Wunoestinde, vreifiiten Pferden, den 
heinbaren Zauberei und in der 5 zZ 
gegeb N T ch ede 


bird a Alice 


ame g zeigt. Montag, den 
werde ich Nachmittags 2, 3 und 4 Uhr 3 
lehrende Vorſtellungen für die Armen 


und Waiſen⸗Schulen gratis geben. 
Auch werde ich jeden Nachmit 
lehrende Vorſtellungen tür die Stadt⸗Schulen 
bei ermäßigtem Preiſe geben, wenn ſolche ſich 
anmelden werden. 4153] 


Friedrich- Wilhelm- 
Schützenhaus. 


Im grogen Saale Sonnabend, den 29 Auguft, 


großes 


Extra-Concert 


der Leipziger Couplelſänger ⸗Geſellſchaſt. 
Aufang 8 Uhr. Entrée 3% [4454] 
Kinder 1 Apr 

August Seitz. 

Angekommeneſ Fremde am 26 ut is 
Engliſches Haus: Oberſt v. Rozyns „Manger 
a. Berlin. Lieut. Timm a. Pr. Stargardt, Willier 
n. Gem. a. Schloß Hocho. Riitergutsbeſ, Vogel 
n. Zum. a. Nielup. Kaufl. Zicha- tas n. Gem u. 
Levy a. Königsberg, Sylid a. Mainz, Bernburg a. 
Kopenhagen, Wolgaſt a. Leip ig, Hoffmann a. 
Bremen, Merthiens a. Liegnitz. pract. Arzt Dr. 
Schleſinger a. Königsberg. Frau Oberfocſtmſte. 
Grunert n. Frl. Nichte a, Neuſtadt. Frau Cohn 

a. Königsberg. e 

Hotel de Thoru: Rentier Stadie a. Gum⸗ 
binnen. Syndicus Weyher u. Gutsdeſ v. Bor⸗ 
chardts a. Poſen. Geometer Wohlgebohren a. 
Schneidemühl, Kaufl. Tugendreich u. Alexander 
a. Graudenz, Herrmann a. Berlin, Gerloff a. Hull. 

Hotel de Verlir: Gutsbeſ. Maroste a Kl. 
Grünthal, Palfner a. Hatowen. Aomſniſtrator 
Broſch a. Glombrowen. Oberinſpector Palfner 
a. Goͤritten. Kaufl. PBalfner a. Waftenburg, 
Schade a. Berlin, Kehr a. Köln, Meyer a. Of⸗ 
fenbach, Müller a. Braunſchweig. 

Walter's Hotel: Hauptm. Werner a. Ad: 
nigsberg. Juſtizrath Schueler a. — 5 Rechts⸗ 
Anwalt Bloebaum a. Berent. Gutsdeſ. Pieske 
n. Fam. a. Mirotten. Kaufl Simon a. Stolp, 
Heyderhoff a. Gräfrath, Verdan a. Neuſchatel, 
Roſenfeld a. Berlin. 

Hotel zu den Drei Mohren: Gutsbeſ. 
Pazclenski a. Talten. Partikulieis H. u. A. Pas 
zeienskt a. Nikolaiken. Arzt Dr. v. Staszewski 
a. Rastenburg. Kaufl. Abiert a. Anclam, Meyer 
d. Nitolaiten, Flim a. Königsoerg, v. Bielinski 
a. Poſen, Witte a. Gladbach, Hartung a. Bre⸗ 
men, Frau Rentier Heiſe n. Fam. a. Thorn. 

Deutfches Haus: Hofpeſ. Hillar a. Dar 
merow. Kreisrichter v. Pultkammer a. Frauſtadt. 
Mählenbeſ. Frenzel n. Fam. a. Koiieblen. Rau 
Mairſohn u. Ganz ert a. Geclin, Y-Lı a, Frank 
furt. Frau Eutsbeſ. Geisler a. Warſchtau. 

Preußiſcher Hof: Kaufl. Lemper a. Wars 
ſchau, Braun a. Wilna. Fabrikant Buchwald 
a. Hamburg. Gutspächter Knuth n. Sodn u. 
Ingenieur Freſe a. Marienwerder. Cand. theol. 
Kathtowslia. Gollub. Deconom Weiß a. Ninterles 


Drud und Verlag von E. W. Rafemann 
in Danzig 


ba 


